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Zitat von Mathemann

Das sehe ich anders. Wenn die Schule einbestellt, haben Eltern zu kommen und ggf.
auch Urlaub zu nehmen. Macht man ja nicht ohne Grund.

Genauso erwarte ich, dass ich Eltern telefonisch erreichen kann. Stichwort, Unfälle,
Wandertage, Klassenfahrten.

Mittlerweile erwarte ich ebenso, dass mir Eltern bei Gesprächswunsch eine E-Mail
schreiben. Wenn sie das nicht möchten, sollen sie halt im Sekretariat anrufen und mir
eine Papiernachricht ins Fach legen lassen. Oder sie schicken halt nen berittetenen
Boten.

Ich wechsle mal die Rolle: Wenn mich der Schulleiter meines Sohnes einbestellt, zücke ich
meinen Kalender und sage, ob ich Zeit habe oder nicht.

Natürlich bin ich darauf bedacht, einen gemeinsamen Termin zu finden, aber nicht auf Befehl.

Ebenso bin ich während meines Unterrichts nicht telefonisch erreichbar. Auch nicht in
Besprechungen. Anderes zu erwarten ist weltfremd. (Der Arztvater während der Operation etc.)

Da ich alleinerziehend bin, ist dann eben keiner erreichbar. Und wenn Lebensgefahr besteht,
ruft die Schule meines Kindes hoffentlich auch ohne mich den Krankenwagen.
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